
Definition: 
Pogrom: gewalttätige Aktion gegen Menschen, die einer Minderheit angehören: Juden 

 -verharmloster Begriff: Reichskristallnacht 
-zahlreiche Übergriffe, Morde, Attacken in der Nacht vom 09.11.1938 zum 10.11.1938 

 
 
 

 

Der große Blick auf die Reichspogromnacht 

09.11.1938 

07.11.1938: 
Attentat auf Legitionsrat der 
deutschen Botschaft in Paris (Ernst 
vom Rath) durch 17-jährigen 
polnischen Juden Herschel 
Grynszpan 

09.11.1938, abends 
Alljährliches Treffen der NSDAP-
Führerschaft (feierten Jahrestag des 
gescheiterten Hitlerputsches) in 
München 

  

09.11.1938, 21:00 Uhr 
Hitler erfährt vom Tod von Ernst von 
Rath , führt ein Gespräch mit 
Goebbels, der daraufhin Hetzrede 
gegen Juden hält 

09.11.1938, 22:30 Uhr 
Mitglieder der SA und SS 
ziehen los und leiten 
Pogromnacht ein 

10.11.1938, 
Propagandaminister 
erklärt die Pogrome 
offiziell für beendet 
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27 Wohnungen wurden 
zerstört, sowie Wohn- und 
Wertgestände der Juden 
(Zeitzeugen berichten von der 
extremen Zerstörung) 

333 Juden   
In überfüllte Gefängnisse gebracht.  
275 Häftlinge  
 Ins Konzentrationslager gebracht. 

Auswirkungen der Pogromnacht in Niedersachsen 

Synagoge in Bergstraße (bekannt als 
Perle hannoverscher Architektur) 
abgebrannt, Feuerwehr griff erst nach 
abbrennen ein, um überspringen der 
Flammen auf andere Häuser zu 
verhindern 

Name: Smilla, Charlotte, Malina, Fiona 
Klasse: 10G4 
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Durchgeführt von rund 500 SS-
Männern und deren 

Obergruppenführer Friedrich 
Jeckeln (welcher die Befehle aus 
München und Berlin entgegen 

nahm) 

Situation vor der Pogromnacht Situation nach der Pogromnacht 

-Juden durften keine Ehe mit Staatsangehörigen schließen, 
keinen außerehelichen Verkehr haben und keine 
Staatsangehörigen unter 45 Jahren im Haushalt einstellen 
-Beziehungen, die dennoch bestanden oder Haushaltsangestellte 
die trotzdem bei Juden arbeiteten 
 
-Staatsangehörige, die noch nicht überzeugt sind und sich gegen 
Hitler und die NSDAP wehren  
 
 
-Juden waren noch nicht von allen so stark ausgeschlossen oder 
gekennzeichnet 
 
-Nürnberger Gesetz besagt, dass die Juden keine Rechte mehr 
haben 

nach Pogromnacht wurde Angst noch erhöht und deswegen 
auch die letzten Beziehungen zwischen Juden und Ariern 
zerstört, da sie Angst hatten, bestraft zu werden und Juden 
verschleppt zu werden 
 
 
hatten nun Angst und haben sich deswegen nicht mehr 
gewehrt und Hitler und der NSDAP zugestimmt  mussten 
Zustimmung bei Hass gegen Juden zeigen 
 
Juden wurden öffentlich gekennzeichnet durch Kennkarte mit 
dem Buchstaben J und den Zwangsvornamen Sara und Israel, 
Besuch von öffentlichen Einrichtungen war ihnen verboten (wie 
z.B. Bibliotheken/Schwimmbäder), immer mehr Schilder mit 
dem Aufdruck „Juden unerwünscht“ --> aus Volksgemeinschaft 
„verstoßen)  Hitler konnte seine Ideologien durchsetzen Q
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